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«M 147.
^ rschr-int « bchrutlich dreimal :

Dienstag, Donnerstag und SamStag.
PrclS vierteljährlich in Durlach 1 Mt . 8 Pf

Im Stcich-Hebiet 1 Mk. 60 Pf .
Samstag den 13 . AtMer InnrüclungSgediihrper gewölmlicke vier -

gespaltcne Zeile oder deren Raum - Pf .
Inserate erbittet man Lag -: zuvor dis

spätestens IO Uhr Vormittags.
1890.

Hagesneuigkeilen .
Baden .

* Durlach . II . Dez . sBürgermeister -
wahlZ Wie nicht anders zu erwarten war,
ging heute die Wiederwahl des seitherigen
Bürgermeisters , dessen Dienstzeit abgelaufen , in
glänzender Weise vor sich , da von 68 Stimmen
66 sich auf den Namen H . Steinmetz ver¬
einigten. In der Stadt herrscht freudige Be¬
wegung über diese ehrenvolle Wahl . — Die
Petitionen an Bundesrath und Reichstag
wegen Nichtaushebung des Jesuitengesetzes haben
hier viele Unterschriften erhalten und sind nun¬
mehr auch in die Landorte des Bezirks über¬
gegangen .

U . Aus , 12 . Dez . Die Volkszählung
vom I . Dezember ergab 1126 Einwohner , im
Jahr 1885 : 1020 , Zunahme : 106. — Die
Viehzählung ergab folgendes Resultat :
262 Stück Rindvieh, 21 Pferde , 173 Schweine,
62 Gaisen , 56 Gänse und 676 Hühner .

Mannheim , 10 . Dez . Manche unserer
Leser werden sich noch an den Zweikampf
erinnern , der vor einigen Jahren zwischen dem
Bankier Köster und Lieutenant Scheele statt¬
fand , für Letzteren mit tödtlichem Ausgange.
Der beleidigte Gatte crschosi den ehemaligen
Freund und Verführer seiner Frau . In dem
Ehescheidungsprozesss , der hierauf von K. an¬
gestrengt Wurde , siegte zwar der Gatte , hatte
aber dabei derartige Unbilden auszustehen, daß
er seine Ehre nicht eher hergcstellt glaubte , als
bis er durch Veröffentlichung des ganzen Ehe -
icheldungsplvzesses dem Publikum die volle
Wahrheit geboten hat . Diese höchst interessante
Prozeßgeschichte wird dem Vernehmen nach in
den nächsten Tagen im Verlage von Friedrich
Ernst Fehsenfeld in Frciburg in B . erscheinen .

Aus Baden , 9 . Dez . Das Kriegsgericht
zu Karlsruhe hat , nach Meldung der „ Frank¬
furter Zeitung "

, den ehemaligen Vicewacht -
meister Curt Abel zu 14 Tagen Arrest
verurtheilt . den derselbe sofort antreten muß .
— Bei der Bürg er meist er Wahl in Offcn -

burg gaben nach der nämlichen Quelle sämmt -
liche Wähler (67 ) Weiße Zettel ab .

Aus dem badischen Oberland , 10 . Dez .
Auf die seit 8 Monaten erledigte Pfarrei
Neuen weg wurde Vikar Wiederkehr von
Feudenheim ( bei Mannheim ) zum Pfarrer er¬
nannt. — Wie verlautet , hat das Reichs¬
gericht das Urtheil des Landgerichts Waldshut ,
wornach der Bürgermeister von Ncuenweg , der
durch Zwischenruf den Gottesdienst unterbrach,
frcigcsprochen wurde , bestätigt.

Lörrach , 9 . Dez . Der Fabrikarbeiter
Strittmatter gerieth nach der Franks . Ztg.
gestern Abend mit seiner Frau in Wortwechsel .
Im Verlauf desselben zog er plötzlich ein
Messer und erstach seine Frau , die in wenigen
Minuten ihr Leben aushauchte. Hierauf brachte
er sich selbst mehrere gefährliche Stichwunden
bei . in Folge deren er jetzt hoffnungslos
darniederliegt .

Deutsches Vicich .
— In den Kreisen der angesehenen Bürger¬

schaft Berlins ohne Ansehung des politischen
und religiösen Bekenntnisses ist die Bildung
eines Ausschusses im Werden , welcher sich zur
Aufgabe stellen will , der Kaiserin Äugusta in
Berlin ein Denkmal zu errichten . Am 7 . Januar ,
als am Tage der Wiederkehr des Todestages
der verewigten Fürstin , wird voraussichtlich ein
Aufruf der Oeffentlichkeit übergeben werden ,
welcher die Bestimmung des Denkmals aus-
einandergesetzt und zur Spendung von Geld¬
beiträgen auffordert .

* Der Reichstag nahm am Dienstag
seine Arbeiten nach mehrtägiger Pause mit der
dritten Lesung der Helgoland - Vorlage
wieder auf . Die Debatte bewegte sich lediglich
zwischen dem sozialdemokratischen Abgeordneten
Stadthagen , der wiederum seine seltsamen
staatsrechtlichen Bedenken gegen die Vorlage
auskramte , und dem Staatssekretär v . Bötticher ,
welcher die Einwendungen des genannten Herrn
in überzeugendster Weise zurückwies . Die Vor -
läge selbst wurde in allen Artikeln unverändert

und nur mit dem Zusatzantrage deS Abg .
Klemm ( Sachsen ) versehen , wonach das Gesetz
über die Vereinigung Helgolands mit dem
deutschen Reiche am Tage seiner Verkündigung
in Kraft tritt , gegen die Stimmen der Sozial¬
demokraten cndgiltig angenommen. Hierauf
ging das Haus zur erstmalige» Berathung
des neuen Reichsctats über , welche durch
die üblichen finanzpolitischen Darlegungen des
Schatzsekretärs v . Maltzahn - Gültz eröffnet wurde.
Der Rcgierungsvertrcter gab einen mit zahl¬
reichen Einzelheiten ausgestattetcn Rückblick über
die Finanzverhältnissc des Etatsjahres 1860/91
und wandte sich dann dem neuen Etatsentwurf
zu . In längeren Ausführungen erörterte er die
ziffermäßig schon bekannten größeren Posten ,
wobei Herr v . Maltzahn auch die Zinsfußfroge
berührte und erklärte, die Reichsregierung prüfe
dieselbe fortwährend sorgfältigst . Im letzten
Theile seiner Rede hob der Schatzsekrctär hervor,
daß zur Zeit das Reich seine Bedürfnisse aus
seinen eigenen Einnahmen vollkommen decke
und aus letzteren außerdem den Tinzclstaaten
noch einen Ueberschuß von mehr als 8 Mill.
Mark zuwenden könne . Schließlich wies Herr
v . Maltzahn aber darauf hin , daß die finanziellen
Wirkungen des Jnvaliditäts - und Alters -
versicherungsgesctzes sich im Rcichshaushalt bald
geltend machen würden und dann werde das
Reich auf eine weitere Vermehrung feiner Ein¬
nahmen Bedacht nehmen müssen . Als erster
Redner aus dem Hause ergriff nunmehr Abg .
Richter ( freif . ) das Wort , um zunächst einige
allgemein- politische Bemerkungen zu machen und
sich dann namentlich gegen das JnvaliditätS-
und Altcrsversichcrungsgesetz zu wenden , welches
der Führer der Freisinnigen als einen „ Sprung
in einen hellerleuchteten Abgrund " bezeichnet? .
Hierauf erörterte , der Redner in großen , scharfen
Zügen den neuen Etat und wies er namentlich
auf das Anschwellen der Ausgaben für Heer
und Marine hin . Auch die Kolonialpvlitik kam
bei Herrn Richter wiederum sehr schlecht weg .
Im Ferneren behandelte er die allgemeine
der Besitzer von Schloß Nordeck , denn dieser
war der Reiter , und lüftete grüßend seinen
Jägerhut mit der Spielhahnfedcr , der dem
männlich schönen , gebräunten Antlitz außer¬
ordentlich Wohl stand ; überhaupt war der
Reiter eine stattliche Erscheinung , welcher das
blitzende Auge und der dunkle kurze Vollbart
sehr vortheilhaft standen.

„ Guten Morgen , Herr von Nordeck, " klang
die Antwort des jungen Mädchens zurück und
freundlich grüßend senkte sie das Haupt und
die leichte Gerte , „ so hat es Sic auch heraus¬
gelockt bei dem köstlichen Wintermorgcn ? Wo
kommen Sie her ? "

„ Von Ihrer Frau Mutter . Fräulein von
Wehlen, " lächelte der stattliche Mann , der
etwa dreißig Jahre alt sein mochte , „ ich habe
Ihrer Frau Mutter und Fräulein Schwester
die Bitte vorgetragen , eine kleine Mittogs¬
gesellschaft . welche ich nächsten Sonntag zu
geben beabsichtige , mit ihrer aller Gegenwart
zu erfreuen . Ich war so glücklich , eine be¬
jahende Antwort zu erhalten , und hoffe nun
auch auf Ihre persönliche Zustimmung , Fräulein
Julie ? "

Unwillkürlich fühlte das junge Mädchen,
wie unter seinem forschenden Blick eine tiefe
Röthe ihr Antlitz überzog ; war es denn nur
eine Täuschung oder Wahrheit gewesen , daß
während seiner Worte seine Augen aufleuchteten
in vollem Glücksschimmer ? Und er nannte sie
bei ihrem Taufnamen wie noch nie zuvor ! Ihr
Athem flog , eine ihr sonst völlig fremde Ver-

Feuilleton . I )

Meitze Haare .
Novelle von H. v. Ziegler .

Nachdruck verboten.
Cs war ein kalter , klarer Wintertag ; leichter

Schnee log über der Landschaft und auf den
nahen , bläulich duftenden Bergen , glitzernde
Sonnenstrahlen funkelten darüber hin und kein
Zweig , kein Ast der weißbeschnciten Bäume
ringsumher bewegte sich in der Luft .

Durch den Waldweg klangen scharfe Huf-
schlägc und soeben erschien eine noch junge
Reiterin zwischen den Stämmen , das Antlitz
von der Kälte geröthet , die Augen leuchtend
vor Freude über den köstlichen Anblick , den die
winterlich friedliche Gegend darbot .

Es war kein schönes Gesicht , welches der
Weiche runde Filzhut beschattete ; die Züge
machten einen schroffen , starren Eindruck , um
den Mund prägte sich ein bitterer Zug und
die ganze Kopshaltung hatte etwas entschieden
Hochmüthiges, fast Unsympathisches . Nur die
Augen vermochten zu versöhnen , denn cs lag
eine eigene Melancholie , ein halb unbewußtes
Sehnen und Suchen in ihnen , welches bisher
Wohl dem jungen Mädchen selbst noch nicht
äuw Bewußtsein gelangt . Mit festem , kurzen
Ruck , hielt die Reiterin jetzt auf der Anhöhe
ihr Thier, an und blickte sinnend hin in die sich
sanft senkende Lchlucht, welche vor ihr lag .

„ Da geht der Weg nach Schloß Nordeck,"

murmelte sie halb scheu , „ ich brauchte nur
wenige Minuten ihn zu verfolgen , so würde
ich das Schloß sehen , welches ihm gehört. —
Aber nein , ich will nicht , ich darf mich nicht
einem Gefühl hingeben , welches Wahsinn ,
Thorheit sein würde. Ich weiß ja gar nicht ,
ob er mich jemals lieben würde , ob er nicht ,
wie die meisten andern Menschen , meine scharfe
Zunge und meine Heftigkeit fürchtet. O Gott,
und ihm gegenüber bin ich doch eine andere!
Mein Herz pocht , das Wort stockt mir im
Munde und nur mit aller Selbstbeherrschung
vermag ich kühl und ruhig auszusehen , um
nicht durch daS Auge zu verrathen , wie es in
meinem Innern aussicht. Wenn nur Lilli und
Mama nichts davon merken ! "

Das feurige Pferd wieherte ungeduldig und
plötzlich hob die junge Dame erschrocken den
Kopf ; aus geringer Entfernung antwortete ein
anderes Roß dem ihrigen mit lautem Wiehern,
und schon vernahm sie herannahende Hufschläge .

„ Wenn er es wäre, " murmelte sie un¬
schlüssig , warf aber sodann kurz entschlossen
ihr Pferd herum , den Weg , welchen sie ge¬
kommen . abermals einschlagend .

Ein stattlicher Reiter ward nun auch bald
neben der Reiterin sichtbar und nur an ihrem
tiefen Athcmzuge und dem leisen Beben der
Hand , welche den Zügel hielt , konnte man die
Gemüthsbewegung der Dame erkennen , von
welcher sie erfaßt worden war , während ihr
Antlitz farblos und ernst wie zuvor blieb .

„ Guten Morgen , gnädiges Fräulein, " rief



Finanzlage des Reiches und stellte Abg . Richter
Namens seiner Partei eine Reihe von Forderungen
auf , wie sofortige Beseitigung der Zuckermaterial¬
steuer . gänzliche Aushebung der Viehsperren , der
Viehzölle und der Fleischzölle , sowie des Ein¬
fuhrverbotes für amerikanischen Speck. Nach
Herrn Richter nahm Reichskanzler v . Caprivi
das Wort zu einer kurzen Rede , in welcher er
es jedoch vermied , näher auf das kolonial - und
wirthschaftspolitische Gebiet einzugehen , dafür
vertheidigte der Reichskanzler dem Abg . Richter
gegenüber um so energischer das Alters - und
Jnvalidengesetz und dessen Inkrafttreten zum
1 . Januar 1891 . Schließlich versicherte Herr
v . Caprivi . daß es mit den angeblichen nach¬
träglichen Mchrsorderungen zu militärischen
Zwecken nichts sei . Die Dienstagsdebatte wurde
durch eine vollständig oppositionell gehaltene
Rede des Sozialiftcnführers Bebel ausgesüllt ,
die weniger dem Etat an sich , als der Beweis¬
führung für die Nothwendigkeit einer Um¬
gestaltung unserer staatlichen und gesellschaft¬
lichen Verhältnisse im sozialdemokratischen Sinns
galt . Am Mittwoch wurde die allgemeine Etats -
debatte fortgesetzt .

— Die Reichstagskommission sür die
Novelle zum Krankender sicher ungs -
gcsctz besteht aus folgenden Mitgliedern : Akgg .
v . Mcrbach . v . Kardorff ( Reichspartei ) ; I) r . Buhl ,
Kraemer , Möller ( ntl . ) ; Wichmann , Graf Hol¬
stein , vr . Schier , v . Schleinitz , v . d . Schulen¬
burg - Beetzcndvrf ( kons. ) ; v . Wendt , Spahn , i
I)r . Schacdler , Graf Droste , Gröber , Metzner , ^
Stützet , Hitze , Graf Preysing ( Centrum ) ; vr .
Gutfleisch , Or . Hirsch , Ebcrty ( dfreif . ) ; Molkcn -
buhr , Seifert (Sozd . ) ; Haerlc (Volk -Partei ) ;
v . Dzicmbowski ( Pole ) .

— Die sozialdemokratischeFraktion
des Reichstages hat darauf verzichtet , ihren
Antrag auf Aufhebung der Getreidezölle rc.
noch vor Weihnachten auf die Tagesordnung
zu bringen , der Antrag soll vielmehr als erster
Initiativantrag unmittelbar nach den Ferien
zur Verhandlung kommen . Unter diesen Um¬
ständen wird an der Absicht fcstgehalten . im
Plenum vor Weihnachten nur noch die Zucker -
steuervorlage in erster Verathung zn erledigen ;
alsdann soll , und zwar Damstag dieser Woche,
der Reichstag sich bis zum 8 . Januar ! 89l ver¬
tagen .

Berlin , 10 . Dez . Rodert Koch hat mit
'

em Schwiegersohn , Professor Pfuhl , einen
agigcn Urlaub angctrcten . Es wird absichtlich

' gehalten , wohin er sich Air Erholung
begrvt . Einige Blätter vermuthen . die Reise
gehe nach Cannes zu dem kranken Großherzog
von Mecklenburg - Schwerin ._ _
Wirrung bemächtigte sich ihrer und mit einigen
zustimmenden hastigen Worten verabschiedete
sie sich , dem Pferde die Gerte gebend , daß cs
wild dahinflog .

Frau von Wehlen lebte seit dem Tode ihres
Gatten mit ihren beiden Töchtern Julie und
Lilli allein auf dem kleinen Gute , welches das
Erbtheil der beiden Mädchen bildete ; sie war
eine tüchtige , energische Dame , die sich freilich
mehr um die Wirtschaft als um das Ge -
müthsleben ihrer Kinder bekümmerte ; -bei Lilli
schadete das nicht viel , diese besaß ein weiches,
warmes Mädchenherz , das mit den Fröhlichen
lachte und mit den Traurigen weinte und nie
fertig wurde , die schöne Gotteswclt zu be¬
wundern und alle Menschen zu lieben , die ihr
begegneten . Daß freilich seit einiger Zeit ihr
kleines , pochendes Herz einen gewissen Jemand
begonnen hatte viel mehr zu lieben als die
Andern , selbst Mutter und Schwester nicht
ausgenommen , das hatte Lilli nur dem lieben
Gott eingestanden , wenn sie Abends im dunklen
Zimmer am Fenster stand und mit gefalteten
Händen zu dem funkelnden Sternenhimmel
aufblickte . Nein , sie hätte es Niemanden sagen
können , vor allen Dingen sollte „ er " es nicht
ahnen , dessen Auge so innig aufleuchtend das
ihre suchte , wenn sie zusammentrafen und
dessen Stimme , sobald er mit Lilli sprach ,
ganz anders klang , so liebevoll und vibrirend .
Lilli wußte nun auch , wie er mit Vornamen
hieß , und heimlich , ganz heimlich flüsterte si -

Worms , 8 . Dez . Wegen einer immer
mehr und mehr um sich greifenden Augen¬
krankheit unter den Schulkindern mußten die
Volksschulen bis auf Weiteres geschlossen werden .

Aus Thüringen . 7 . Dez . Ein sozial¬
demokratischer Arbeiter aus Gebesee, welcher
sich während der Zeit feiner Landwehrübung
dazu Hinreißen ließ , einen Unteroffizier
thätlich zu beleidigen , ist , wie die
Münchener „ Allg . Ztg .

" meldet , vom Kriegs¬
gericht zu drei Jahren und drei Monaten
Festung verurtheilt worden .

— Gegenwärtig weilt der Großvezier von
Persien in Begleitung seines Bruders in
Wönshofen (Bayern ) . Anfangs der letzten
Woche traf er von Wien dort ein , um den ,
wie man sieht , bereits weltberühmten Wasser¬
doktor wegen eines eigenthümlichen Augen¬
leidens zu konsultiren . Obwohl die Behandlung
nur wenige Tage währt , fühlt sich der Patient
bereits aus dem Wege der Besserung .

Ocftcrreichische Monarchie .
* Die österreichischen Bergarbeiter

haben nunmehr ihren offenen llebcrgang in das
Lager der internationalen Sozialdemokratie
vollzogen . Der von ihnen zu Wien abgehaltenc
Kongreß läßt dies in feinen Beschlüssen klar
erkenne » , denn es heißt in denselben , daß sich
der Bergarbeitertag auf den Standpunkt der
internationalen sozialdemokratischen Partei
stelle . Es steht indessen mit gutem Grunde zu
vermuthen , daß ein guter Theil der öster¬
reichischen Bergleute diese aus dem Bergarbeiter¬
tag zu Tage getretenen vaterlandslosen Ge¬
sinnungen nicht Lheilt.

Luxemburg .
— Der Ervgroßherzog Wilhelm von

Luxemburg reist nächster Tage nach Berlin
und Wien , um die Thronbesteigung seines
Vaters anzuzcigcn . Prinz Nikolaus von
Nassau , der Bruder des Großherzogs , reist
zu gleichem Zwecke nach Petersburg .

— Den Berichten verschiedener Blätter zu¬
folge hat das luxemburgische Volk beim Einzuge
des Großherzogs wieder das bekannte muntere
Lied gesungen , welches den Refrain auswerst :

Mer Wille llliewe, wat wer sinn ,
Mer Wille kaine Praiße sinn !

oder so ähnlich .
Uns scheint , die biederen Luxemburger

thäten gut daran , mit dieser Versicherung
wenigstens solange zu warten , bis die Preußen
einmal den Wunsch ausgedrückt haben , diese
lieben Nachbarn zu den ihrigen zu zählen . So
lange dies nicht geschehen ist , wirkt die Ver¬
sicherung nur komisch . Ein Mädchen , welches
ungefragt erklärt , daß cs diesen oder jenen
jungen Mann nicht heirathen möchte , seht sich

den lieben Sternlein droben am Himmel zu :
„ Leopold ! "

Vor Schwester Julie besonders scheute sich
Lilli , deren süßes , reizendes Gesichtchen mit
den blonden Haaren und großen blauen Augen
außerordentlich abstach gegen das weniger
schöne , herbe Antlitz der elfteren .

Nur zu oft mußte Lilli von Julie eine
spöttische Bemerkung hören , wenn sie in echt
mädchenhafter Begeisterung aufwallte über ein
Gedicht , ein Bild , eine Blume und , wenn sic
auch die Schwester herzlich liebte , so empfand
sie doch eine ganz gewaltige Scheu vor der¬
selben . —

Julie sprang , als sie , von ihrem Ausflug
heimkehrend . vor dem hübschen Wohnhause von
Wehlenau anlangte , leicht und sicher aus dem
Sattel , Warf dem herbeieilenden Kutscher die
Zügel zu und eilte auf ihr Zimmer , um sich
umzuziehen ; als sie eine Viertelstunde später
in ' s Wohnzimmer trat , war ihr Gesicht wieder
blaß und ruhig wie immer .

„ Ich höre , daß wir cingeladcn sind ,
Mama, " sagte sie nach der ersten Begrüßung ,
„ Herr von Nordeck begegnete mir ! "

Ungeschickter Weise mußte gerade bei den
Worten Lilli ' s Garnknäuel zur Erde fallen .
Als Lilli es aufhob , war sie feuerroth geworden
und Juliens Blick haftete groß und fragend
auf dem Antlitz der Schwester .

„ Ja , mein Kind , und es freut mich für
Lilli . die so sehr gern tanzt, " antwortete Frau
von Wehlen .

nur allzu leicht der Gefahr aus . daß der Hörer
dieser Betheuerung mit einem gewissen höhnischen
Lächeln einwirst : „ Aber , Lisettchen , weißt Du
denn auch , ob er Dich möchte ? "

England .
* Das englische Parlament ist am

Dienstag bereits in die Weihnachtsferien ge¬
gangen und werden dieselben bis zum
22 . Januar dauern . Hiermit erscheint auch die
Parnell - Krisis ihrer parlamentarischen Uh»—
rahmung bis auf Weiteres entrückt , aber 'ffue
AgitationSreise , welche Parnell nach Irland
behufs seiner persönlichen Rechtfertigung vor
dem irischen Volke unternommen hat . dürfte
seine Angelegenheit auch noch ferner im Vorder¬
gründe des politischen Tagesinteresses in Eng¬
land halten . — Die englisch - portugiesischen
Kolonialkonstiktc aus jüngster Zeit sind ihrem
Ursprungs nach noch immer nicht vollständig
aufgeklärt . Indessen geht aus einer im Unter¬
hause abgegebenen Regierungserklärung hervor ,
daß man englilcherseiis fortgesetzt die Portu¬
giesen als die Urheber jener neuesten Konflikte
bezeichnet, dagegen hält man in Lissabon ebenso
konsequent an der Behauptung fest , daß hieran
die Engländer allein schuld seien.

Rußland .
— Der Kaiser von Rußland hrt der

Fürstin Marie zu Hohenlohe , der Gemahlin
des Statthalters von Elsaß - Lothringen , ge¬
stattet , ihre von ihrem verstorbenen Bruder ,
dem Fürsten Peter zu Sayn - Wittgenstein , er¬
erbten Güter in Rußland , unabhängig von
dem bekannten Gesetz zu veräußern , welches
Ausländer zwingt , ihre Besitzungen in den
westlichen Gouvernements binnen 3 Jahren zu
verkaufen . Die Fürstin hat einen Aufschub von
mehreren Jahren erhalten , während der eigent¬
liche Termin laut Gesetz im April I89l ab -
gelausen sein Würde . _

fAmtsgericht Durlach .) Tagesordnung zu der am
Montag , 15 . Dezember 18S0 stattfindcnden SMöffen -
gerichlsfitzung . 1 ) In St .-S . gegen Wilhelm Mohr
hier wegen Betrugs . 2 ) In St . - S . gegen Wilhelm
Girrbach von Berzhausen wegen Sachbeschädigung .
3 ) In St . - S . gegen iLudwig ükirchenbaucr Wittwe von
Lagsfcld wegen unehelichen Zusammenlebens . 4) In
«ot .- S . gegen Philipp Kraut , und Genossen von Hohen¬
wettersbach wegen Körperverletzung . 5) In St .-S . gegen
Karl Klaupin und Genossen von Grünwettcrsbach Wege»
Körperverletzung . 6) In St . - S . gegen Ludwig Josef
Rittershofer von hier wegen Diebstahls . 7 ) In St . - S .
gegen Rudol f Roth von Wöschbach wegen Beleidigung .

Großherzogliches Hostheater Karlsruhe .
Sonntag , 1t . Dez . IM . Abonnements - Vorstellung .

Die Trojaner , II . Theil : Die Trojaner in Karthago,
Oper in 5 Aufzügen von Hektar Bcrlioz . Deutsche Be¬
arbeitung von Otto Neitzel . Anfang 6 Uhr .

Montag , 15 . Dez . 2. Sondervorstellung zu er¬
mäßigten Preisen : Colberg , historisches Schauspiel in
5 Akten von Paul Heyse . Anfang '„7 Uhr .

„ Du gehst also gern nach Schloß Nordeck .
"

Wandte sich Julie jetzt mit einer Wöhren
Forschermiene an Lilli , deren Herz unruhig zu
pochen begann .

„ Ach ja — ich gehe — sehr gern in Ge¬
sellschaft .

"

„ So — ! Hm , da hat dich Herr von Nord -
cck sicher aus Mitleid eingeladen , obschon er
sich aus so jungen , achtzehnjährigen Mädchen
eigentlich nichts macht .

"

Lilli wußte das eigentlich besser , aber sie
wollte nicht der gestrengen Schwester wider¬
sprechen und war froh , als diese sich wieder

zur Mutter wandte .
( Fortsetzung folgt . )

Verschiedenes .
— Dem schwersten Mann Berlins ist

auf dem Kongreß der Dickleibigen von
welchem schon berichtet worden ist . eine recht
sinnig gewählte Prämie zu Theil geworden :
ein „ Riesen -Mastschwein " . Das stattliche Thier
wollte aber nicht bloß dem Dieger eine Freude
bereiten , sondern auch dem Berliner Publikum ,
indem es am Samstag Vormittag , als es in
das Passage - Panoptikum gebracht werden sollte ,
seinen Führern durchdrannte und in die

Friedrichsstraße hincingaloppirtc . Erst nach
längerer Verfolgung , an der sich viel Volk be-

theüigte , gelang es . das fliehende Ungeheuer zu
stellen .



Nr . 147. Amtsverkündiguugsdlatt für de» Grshh . Amtsbezirk DvrLach. 1890.

Bekämpfung von Rebenfehädlingen betreffend .
Nr . 31,850 . Dir Bürgermeisterämter Berghausen , ^ Durlach ,

Crötzingen , Hohenwettersbach , Jöhlingen , Königsbach , Singen , Söllingen ,
Stupferich , Weingarten , Wilferdingen und Wöschbach erhalten mit
nächster Post bcz

'
w . bei nächstem Botengänge je 2 Exemplare einer

„ Anleitung über die Bekämpfung der Elattfallkrankheit der Reben " zum
sachdienlichen Gebrauche .

Durlach den 10 . Dezember 1890 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

Holtz mann ._
Das Verfahren bei dem Einzug und der Verrechnung

der Jnvaliden -VerfichernngSbeiträge betreffend .
Nr . 21,795 . Die Gcmeindekrankenversicherung . die Ortskranken -

kofse und die örtlichen Einzugsstellen ( Rechner ) erhalten mit nächster
Post das die Anweisung obigen Betreffs enthaltende Gesetzes- und Ver¬
ordnungsblatt zum pünktlichen Vollzug .

Durlach den 10 . Dezember 1890 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

Ho 1 tzmann .

Städtische Verpachtungen.
Samstag , 13 . Dezember ,

Vormittags II Uhr , werden im
Rathhausc auf ein Jahr in Pacht
gegeben :

L.

tz.
e .
cl .

Die Gefälle
des Jahr
Marktes,
des Viehmarktes ,
des Schwcinemarktes und
des Stumpen Marktes ;

2 . Der Dängergewinn von
Aborten des Rathhausc » ,
Spitals und der Schulen .

Durloch , 7 . Dez . 1890 .
Der Gemeinderath :

H . Steinmetz .
Siegrist .

und Wachen¬

den
des

Bekanntmachung .
Durch kriegsgerichtliches Erkennt -

niß dom 22 . November 1890 , be¬
stätigt am 26 . desselben Monats ,
ist der Rekrut Friedrich Wil¬
helm Knappschneider aus dem
Landwehr - Bezirk I . Berlin , geboren
am 30 . März 1869 zu Durlach
im Bezirksamt Durlach in con-
tumaeiam für fahnenflüchtig er¬
achtet und mit einer Geldbuße von
200 Mark bestraft worden .

Brandenburg o/H . , 4 . Dez . 1890 .
Königliches Gericht der 6 , Division ,

Wasserversorgung
des

Ald - Wr - Means .
Für die Absteckungen brauchen

wir circa 4000 Stück Pfähle ,
welche je nach Bestellung in die
Orte des Versorgungsgcbiets zu !
liefern sind . !

Bedingungen für die Lieferung -
können von der Inspektion bezogen

°

werden . Offerten sind längstens bis
Dienstag , 16 . Dezember ,

Morgens 9 Uhr ,
an die unterfertigte Stelle , Wcstend -
straße 46 b , cinzureichen .
Großh . Kulturinspektion Karlsruhe .

Nr . 12,212 . Die Wittwe des
Metzgers Christian Britfch ,
Li fette geb . Forfchner dahier ,
hat bei Großh . Amtsgericht hier
um Einweisung in Besitz und Ge¬
währ des Nachlasses ihres ver¬
storbenen Ehemannes nachgesucht.
Dem Anträge wird entsprochen'Werden , wenn nicht innerhalb
4 Wochen Einsprachen hiergegen
dahier vorgebracht werden .

Durlach , 3 . Dez . 1890 .
Gerichtsschreiberei Gr . Amtsgerichts :

Frank .

Wiesen Versteigerung.
sDurlachZ Im Auftrag der Erben

des f - Bäckers Leopold Zach¬
monn versteigert der Unter¬
zeichnete am
Montag den 15 . Dezember ,

Nachmittags 2 Uhr ,
im Rathhause dahier zuEigenthum :

22 Ar 41 Meter Wiese auf der
untern Hub . neben Helene Rieglcr
und Heinrich Rittcrsbofsr . taxirt
zu 700 Mk .

Zugleich läßt Fräulein Julie
Zachmann verpachten :

2 Viertel 7 Ruthen Wiese aufden Rennichswiescn , neben Rebstock-
wirth Grimm ' s Erben und Blumen -
wirth Märcklin Wtb .

Durlach . 6 . Dez . 1890 .
Der EKoßh . Notar :

A . Schmitt .

StkigttöNgs -AutrjikdiZuus.
sDurlachZ Der Theilung wegen

taffen Wittwe und Erben des
Waldhüters Johann Adam
Maier dahier am

Montag , 15 . Dezember ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im Rathhause dahier öffentlich zu
Eigenthum versteigern :

1 ) Lgrb . Nr . 671 . 2 Ar 63 Meter
Garten in den Erlesgärten ,
neben Graben und Wittwe ,
taxirt zu 500 Mk . ;

2 ) Lgrb . Nr . 2016 . 20Ar64Meter
Acker in den Mühläckern , neben
Wilhelm Hauck und Karl
Kamwerer , taxirt zu 700 Mk . ;

3) Lgrb . Nr . 7937 . 16 Ar 4l Meter
Acker am äußeren Weißen
Rainlc , neben Lamprechtshvsgut
und Kar ! Kleiber , taxirt zu
200 Mk . ;

4 ) Lgrb . Nr . 5249 . 6 Ar 91 Meter
Acker im unteren Bausert ,
neben Georg Kreter und Kon -
rad Weiler , tax . zu 200 Mk . ;

5 ) Lgrb . Nr . 5246 , 6 Ar 36 Meter
Acker allda , neben Wittwe und
Heinrich Meier Erben , taxirt
zu 150 Mk .

Durlach , 29 . Nov . 1890 .
Der Großh . Notar :

A . Schmitt .

Keller-Berpachtung .
Die Stadtgemeinde Durloch läßt
Samstag , 13 . Dezember ,

Vormittags II Uhr ,
im Wege öffentlicher Steigerung
auf drei Jahre verpachten :

Den Keller in der höheren Töchter¬
schule.

Durlach . 7 . Dez . 1890 .
Der Gemeinderath :

H . Steinmetz .
S i e g r i st .

sDurlachZ Die Stelle eines
Aktuars , welcher vorzugsweise
bei der Kranken - , Alters - und
Jnvaliditäts - Versicherung Ver¬
wendung finden soll , ist alsbald
zu besetzen .

Bewerber wollen ihre Gesuche
unter Anschluß von Zeugnissen
binnen 10 Tagen dahier ein¬
reichen.

Durlach , 8 . Dez . 1890 .
Der Gemeinderath :

H . Steinmetz .
Siegrist .

Nutzholz Versteigerung.
Die Gr . Bezirksforstei Langen¬

steinbach versteigert am
Dienstag , 23 . Dezember ,

Vormittags 10 Uhr ,
auf dem Rathhause in Langensteinbach
aus Domänenwald Steinig :

Forlenstämme I . Kl . 27 , II . Kl .
270 , III . KI . 158 .

Domänenwaldhüter Welte in
Langensteinbach zeigt das Holz vor
und besorgt Listenauszüge .

Bekanntmachung .
In heutiger Wahlhandlung wurde

mit 66 von 68 Stimmen zum
Bürgermeister der Stadt Durlach
der seitherige Bürgermeister , Herr
Heinrich Steinmetz , gewählt .

Indem wir dies veröffentlichen ,
geben wir bekannt , daß die Wahl¬
akten von morgen an

acht Tage lang
zu Jedermanns Einsicht öffentlich
im Rathhause aufliegen , während
welcher Zeit etwaige Einsprachen
oder Beschwerden gegen die Wahl
beim Bürgermeisteramt oder Bezirks¬
amt , schriftlich oder mündlich zu
Protokoll , mit sosortigcrBezeichnung
der Beweismittel angebracht werden
müssen .

Durlach , II . Dez . 1890 .
Da » Bürgermeisteramt :

Ä A -
Ehr .

'
Bull .

an -

Tagesordnung
als

Kinladuug zur Sitzung
des

Bürgerausschusses
am

Samstag , 13 . Dezember ,
Nachmittags 3 Uhr ,

im großen Rathhau ssaale .
Einziger Gegenstand . ^

Der Gemeinderathsbeschluß vom '
Heutigen , Betheiligung der Stadt - ^
gemeinde Durlach an dem Projekte i beigsten Preisen ,
der Wasserversorgung des Pfinz - l

^ ^ " ^ " den franco
und Alb - Plateau betreffend .

Man ersucht um pünktliches und j
Bestellungen können auch bei

zahlreiches . Erscheinen

Empfehle mein Lager
s erkannt bester Sorte :
! Oberhäuser Nußkohlen ,

Anlhraryl -Nußkohleu .
stückrrichen Fellschrot

Durlach . 7 . Dez . 1890 .
Der Gemeinderath :

H . Steinmetz .
Siegrist .

den
und
ge -

! Herren Kaufmann Vollmer
! Seifensieder Frantzmanrr
imacht werden .
! Achtungsvollst

Nachruf !
Gewidmet der bahi » geschied ?ncn

Frau Luise Lange ,
gcb . Kunz manu .

Ruhe sanft , gnrc Nacht
Treu hast Du den Lanf vollbracht ;
Ach, zu früh von uns geschieden.
Bist Du umweht vom scl 'gen Friede«.
Ruhe sanft , gute Nacht.
Dein Scheiden erfüllet mit Macht
Der Freunde Auge» mit Thronen,
Die Herzen mit trübem Sehnen,
Ruhe sanft , gute Nacht.
Der Lorbeer der Liebe gebracht
Sei Dir von Freundes Händen ,
O , daß wir erwecken könnten
Dich aus des Todes Macht,
Ruhe sanft , gute Nacht.
Deckt auch Dich des Grabes Nacht,
Dein thenrcs Bildlich uns umschwebe .
Dein sel 'gcr Geist uns umwcbe,
Bis wir auch de» Lauf vollbracht,
Ruhe sanft, gute Nacht.
Bis einst der Morgen erwacht,
Wo wir nach langem Vermissen
Dich, Theure, verklärt einst küssen
In ew 'gcr Freude und Pracht,
Ruhe sanft , gute Nacht.

VsrkLukLLtslIe ^

kür Llsäbser unä llttlinger
8diriing unä ksumwolltuol, ,
Pique , IVlsclapolsm u . Damsat ,

kemer :
llanätiictzei '

, lisobtiletzer ,
tzeineu , berviettsn , kstttUclier ,
tzöchck , ksrolient , Lsttune ,
ksttäecken , piocäeitscken ,
lisebcleeksn , Kommoäeäeclcen ,
leppiotze u . Vorkangrtotfe ,
Mbelsioste , Waolwtueli ,
tzmoieum, tzsäertuck ,
PIsneils , ksumwolltlsnelle ,
Lsedemire , sctnvarr u . ersme ,
Herren - u . prauenbemäen ,
Mücken - u . Knsbenkemöen ,
ärbeiterdemäen u. - klousen ,
Mler - u . Mtrgerblousen ,
Hosenträger , lasokentiicksr ,
tzinrisrlckeilier, 8ckUrren ,
Kragen u . Mnscketten ,
Kummi-Wsseks , Lrsvatten ,
ketttöäern u . Daunen ,
llosedssre u . 8eegrss ,
pertigs ketten .

(1 ros 8 e Fu 8 rvutzI . ,kriuia Qualitäten . Ä
atzer killix « ltz-ewe. D

ILt inr ir l » < i rkii>, « i , A
189 Xai8er8tra88o 189 , D

Tarlsrnks . A

^ Die beleidigenden Aussagen gegen
Schuhmachermeistcr Sichler nehme
ich reuevoll zurück.

Durlach , 12 . Dez . 1890 .
_ Luise Zipper , geb. Meier .

Empfehlung .
Unterzeichneter bringt sein con-

cesstonirtes Geschäftsbüreau im
Mahn - und gerichtlichen Verfahren ,
sowie Vertretungen bei allen Amts¬
gerichten nach den tarifmäßigen Ge¬
bühren in Empfehlung ,

il
WecHtsagent ,

Karlsruhe , Kronenstraße 16 .
zwei schön möb -
lirte , sind zuZimmer ,

vermicthen .
Gasthaus zum Schwan .

Eine schöne Wohnung ,
bestehend aus 1 Zimmer . Alkov ,
Küche , Keller und Speicher , ist so»
gleich oder auf 23 . Januar zu ver -
rnicthen . Näheres bei der Expedition
dieses Blattes .



^ tzÜM 3 .6llt 6IL 1890 .
Ick beebre mieb , die HrüKnnnx meiner mit allen

Xeukeiten der lk-eckei> , I,uni ^- , 8 r «uoe - und <»»-
1» uter 1e - irr » uvl » v , sowie I *» rKi « ivrie « , 8 elk « u ,
V«H«kt«-4»«Ke» 8t »iickvu reiek ausAestntteten

^ tzilmllMs -KlIWlollllllK
ergebenst rrnüu^eigen und 211 deren Resueb kölliodst ein-
rnladen .

Sßl«»8,
-V ^ olS ST Solm ' s

Laiserstrasse 104, It » rl 8r »Lk»v , Leks Rerrsnstrssse .

8 M » srn ^ öi^Liieü ! ü W^ rris » ,
Lks -Lisn . I^S

^ 60li 3.nl 8Llis IiSiLSL -SxiLnsrsL L - z^ sdsrsi ,
verarbeitet wie Kisker

klack« , Hank lind
rn Ksrnen uncl Lewe 'c^a ( aucb kalbZeklsiedtein Ltnllltnek ) in
<len anerkannt vor/üglicken (Qualitäten und besorgt ebenso «las

irieiol » «» UIU I»! tI !K«n I, «Iin .
8pinn ! otm 10 ?1g . per 1 Zetmeüei ' 3 1000 ü/lkien .

Lsndnngsn , franco ge»en franco " . (RedinZ . ä . Ver. d . Dobnspinner.)
2 ur rkuskunltsertkeilun ^ und Nnstervorreigun ^ , sowie Hsker -

nakme äer Robstolls empteblen siel» unsere bekannten Kenten :
Dä . Lsuksrt in Durlack, I ^ak. Zelter in DanFtznsteinkack .
2 ek . ? arr in ^VilkerdinZen , s 5 . 2 snk , Dbirrrrg , 4VeinZarten .

V/llk. Dlttus in >VössinZen .

ivre^ es

II. VI»ur «v, ?ig,no1g,§sr,
^ Zplspuke , fnielii - iekspiair 11 ,

empkeklt in grösster ^ .uswakl

I '
lÜKtzl L kiMiüOZ

äer neuesten , unükertrojfenen Lloäelle von LsoLstsln ,
Lsrckrlx , rrs -nks , LuLss , Iilxp L 8 od .n , Tk-ossn -
Krs -QL , SeümLäi , 8 vLLsäms .^ sr , 8 odvsdrtviL ,
Lsittsr L V 1rlksImg .uL u . a . mekr.

Dntsr diesen sind durok ikrs DUlixksiK bei Koller
8 oIiä 1iLi rükmliekst bekannte Instruments .

Dreine s .Lk äs .8 ^ .sussersks llsrs .llxs8st !2tiSL
Breies lliskSL volle 81ollsrllsit : , üs .88 se LL-
möxlioll iet , IrFenävo lrlllixer rn Linken .

llwtau8kk ^ 68pie !t6I' l«8tl'UW6Nt «.
Reparaturen . stimmen .

htrabgrsktztk

Preise

Wegen vollständiger Umänderung
meines Geschäftes bin ich genöthigt , meine großen Lager
lertisvr .Herren - und Knabcnklcider einem
lielleu 4r « 8H « rIr » uk auszusetzen und sind meine Waaren -

vorräthe derart komplettirt , wie dies von keiner IL « , »-
kurreur Ke1i»» ien vvir «1 .

Ich verkaufe z. B . :

einige Hundert Spätjayrs - L Winter -Ucberzieher
zu 12, 15, 18 , 20 Mark und höher ,

einige Hundert komplette Buckskin - Anzüge
zu 14 , 15 , 16 , 18 , 20 Mark und höher ,

Havelocks und Schuwaloffs mit und ohne Pelerine
von 25 Mark an ,

bayerische Joppen zu 8 , 9 , io , ii , 12 Mark und höher,
Schlasröcke zu 12, 13 , 15 , 16 , 17 , 18 Mark und höher,

circa IttÖV Stoff - und Buckskin - Hosen zu 4 , 4^ , 5 ,
6, 6 ',', 7, 8, 9 und 10 Mark ,

einige Hundert Knaben -Anzüge und Knabcn -
Paletots schon von 4 Mark an,

Triest - Anzüge , Kaiscrmäntcl und noch viele andere
Artikel zu herabgesetzten Preisen .

Wein seit mehreren Jahren auf den reellsten Grund¬
sätzen bestehendes Geschäft bürgt jedem Käufer für die

beste Bedienung .

M. IIrvitI »» rtI», Karlsruhe ,
im großen Eckladen der Kaiser - und l, » i» u » 8ir » 88v .

SjU» ß»« IisRSrss »s -
öliges Irnprägnir - irnd Anstrichmittel ,

dient zum Trockenlcgen nasser Mauern , zur Vertilgung des Haus - und
Mauerschwammes , zum Jmprägniren der Balkenlagen und Fußböden ,
als Desinfektionsmittel gegen Ungeziefer , Seuchen in Viehställcn . Das
Verfahren ist sehr einfach . Abgabe liter - und fässerweise . Alleinverkauf
bei Herrn Maurermeister

L. H Scheidt in Grötzingen.

Neueste Negutir - Füssöfen
und Regulir - Herde (System Lenhold ) , schwarz , theilweise und reich
vernickelt, in schönster, geschmackvollster Ausführung , vorzüglichstes Material ,
einfachste Regulirung , außergewöhnlich guter Zug , größtmögliche Brenn¬
material - Ersparniß , leichte Aufstellung und Versetzung empfehlen bei
billigsten Preisen

Kessen -Mssauische KüLlenwerke .
Musterlager bet unserem Vertreter :

Or » r1 Lv » 88lv ^ , I - rirlsvIi .

U. ?risäsricd L Lis. ,
Irrweklerre ,

IL » rl8rnlle , Kaiserstratze 92 , neben Hotel Erbprinz ,
Filiale Bruchsal , Kaiserstratze 32 ,

empfehlen als passende Weihnachtsgeschenke Werrheiten
in Juwelen , Kold - L Silberschuruck , Gürkis -,
Gorcrll - «L Gvanclt -Wcrareu .

Silberne «L verstlberle ^ egenstärrde für Päkhen-
geschenke in großer Auswahl , Ahristoflewnuren zum
Originalsabrikpreis .

Reelle Bedienu »rg . - Billigste Preise .

Zu Weihnachtsgeschenken
empfehle ich mein Lager in feinen

'Durfurnerien und Seifen ,
offen und in schönen Cartonnagen , sämmtliche Kcnnnr - L Zstursten -
wucrren , sowie alle Hoilette -Gegenstände .

In schöner Auswahl '
Uuppenliöpfe rnit und ohne

°Nerücl
'rerr .

Zöpfe in ollen Preislagen .
Ilechten von '

Urinia -Karrren werden stets angefertigt .
Sonstige Kucrrcrrbeiten zu soliden Preisen .

Hochachtungsvoll
Sriseur.

Dcnnenfristren in und außer dem Hause.

Die bestbckannte
Machs -, Hans - L Wcrgspinnerei , Weberei ,

Zwirnerei , Bleicherei

HsäumenHeirn ,
Post - und Bahnstation , Bayern ,

liefert Lohngarn in bisheriger bester Qualität zu einem Spinnlohn von
nur 10 Pfennig pr . bayr . Schneller zu 1000 Meter . Sendungen franko
gegen franko ! Bedingung der Vereinigung der Lohnspinnereicn . Spinnmaterial ,
als : Klachs , Kauf , ZSerg zum Loßnverlpinnen , Weben , Bleichen über¬
nehmen die Herren M . Richard in Dnrlach , E . F . Mütter in Langen¬
steinbach , Will ) . Nothweiler in Berzhausen , Louis Wenz I . , Kaufmann
in Königsbach , und wird beste und Promptehe Bedienung zugesichcrt .

«L rii «^
bewährter Firmen in verschiedenen Qualitäten und Packungen empfiehlt

LÜLLLLSvLES VA . SSSL 7
Oexrünäet 1825 — von lob . 6br . focktenderger in lteilbronn (legränüei 1825
amtlicti xepriikt , iirrtlicii emxioklen bei uni
<» I 1vavi»,l , feinste» I 'oll^tte - Vütt«! , in ktreons u 3 -> unä 65 ?t^.

KIleinixe tlieäerlaAe tiir Vurluek bei p . W . 8 ! enge!.



Ilr « 8 « I » Sl » 8 t « i 8 t « I » 8 Kr « 88 « I « 08 .

8 ^
§ 8
Zs

Vsrisi1s .iier 30 1. I -osss zu ^ 30 . —
LInLILuasr 4L trs . I - sose ,. .. 42 .50
Ls .r ! 100 1. I -ooss . . .. .. 75 —
UrmlLnäsr 20 L >. I «oc>ss .. „ 62 . — , I . Feb . 189 !
Lulrs .rsst :sr20Lps . I,ooss „ „ 62 .50 . „ l . Feb . 189 !
Lnrlsttn . 100 krs . I -ooss ,. „ 50 . — . „ 20 . Feb . 189 l

Lrs,UQSoIiiv6l § sr 20 klli . I -ooss zu 105 . — , Zieh . I . März 189 !
4 2 Ls -älsoLs 100 Id . I -ooss zu 413 . — , Zieh . 1 . April 1891

( Jedes Loos muß mindestens den Nominalwerth gewinnen . )

Zieh . 31 . Dez . 1890 Hauptgewinner 1. 100,000 , 70,000 , 60,000 , 50,000 , 40 .000 u . s . w .
„ 2 . Jan . I89Q ,. frs . 100,000 , 00,000 , 50 .000 , 45,000 , 40 .000 u . s . w .
„ 10 . Jan . 1891 . I . 500,000 , 300,000 , 100,000 , 50,000 u . s . w.

^ 150,000 , 90 .000 . 60,000 , 45,000 , u . s . w .
srs . 100 .000 . 75,000 , 50,000 , 40,000 u . s. w .
frs . 2 .000 .000 , 1,000,000 , 500 .000 , 400,000 u . s . w.

225,000 , 180,000 , 150 .000 , 90,000 u . s. W .
300,000 , 120,000 , 48 .000 , 36 .000 u . s . w .

Zu haben bei ckulinr » I « sHel , Bank - . Ag . - und Com . - Gesch. , Durlach .
Lige und 4 Tige Rheinische Kypotheken -Aank -I »fandöriefe sind ihres niederen Coursstandes wegen gegenwärtig ganz besonders

als sisiide und steigerungsiähige Anlagen zu empfehlen und werden solche billigst bei mir abgegeben .

Wegen vorgerückter Saison und um vor Weihnachten mit meinem großen Lager zu räumen ,
habe ich sämmtliche Wintermäntel , Regenmäntel , Radmäntel , Plüschmäntel , Kindermäntel ,
Jaquettes , Tr icot - Taillen rc.

AK " im Areise ganz bereutem! Uerubgefeßt
und empfehle solche als

kl. < Dimkil-MMtcl-Fabrik, Hs >rlsru1iö,
Kaiser - und Lammstraße - Ecke .

fertige
Mr bevorstehenden

^
BedarDit empfthle^

^ ^ ^

Winter Uedersteher
in allen Größen und modernen Farben zu den billigsten Preisen .

Grvtzingen . r Si ,
Sina - nsr L VoLtrL

Die reichhalligste aller Moden - Zeitungen
und Briefmappe , sodann viele künstlerisch ausgcführte Jllu -

Moden und Handarbeiten endlich noch
« ist die Jllustrirte Frauen - Zeitung

Dieselbe bringt in jährlich 24 Doppelheften
> 24 Moden - und IInterhaltnngs - Nummern mit

Beiblättern , in reizvollen farbigen Umschlägen.
Moden - Nnmmern sind der „ Modenwelt "

zugleich , welche mit ihrem Inhalte von jährlich
über 2000 Abbildungen sammt Text weitaus

^ ^ ^ 8 mehr bietet , als irgend ein anderes Moden -
blatt . Jährlich 14 Beilagen geben an Schnitt -
mustern zur Selbstanfertigung der Garderobe

M« für Damen und Kinder wie der Leibwäsche
M überhaupt genügend für den ausgedehntesten

Bedarf . — Der Unterhaltimgstheil bringt außer Novellen,
einem vielseitigen Feuilleton und Briefen über das gesellschaftliche
Leben in den Großstädten und Bädern regelmäßige Mittheilungen
aus der Frauenwelt , Kunstgewerbliches, Für 's Haus , Gärtnerei

strationcn und an
Folgendes : jährlich über 75 Artikel mit über MO Abbildungen ,
12 große farbige Modcnbildcr , 8 farbige Musterblätter für
künstlerische Handarbeiten und 8 Extra - Blätter mir vielen Illu¬
strationen , so daß die Zahl der letzteren an 3000 jährlich hinan¬
reicht. Kein anderes illustrirtes Blatt überhaupt , innerhalb oder
außerhalb Deutschlands , kann nur entfernt diese Zahl aufwciscn :
dabei beträgt der vierteljährliche Abonnements - Preis mir
2 Mk. 50 Pf . Einzelne Hefte kosten 50 Pf . — Die „ Große
Ausgabe mit allen Kupfern " bringt außerdem jährlich noch
36 große farbige Modenbilder , also jährlich 64 besondere Bei¬
gaben, und kostet vierteljährlich 4 Mk . 25 Pf . '

Abonnements werden jederzeit angenommen bei allen Buch¬
handlungen und Postanstalten . — Probe -Nummern gratis und
franco durch die Expedition , Berlin lV, Potsdamer Straße 38.

Gllstao Dill , Tapezier,
13 Hcrrenstratzc 13 ,

empfiehlt sein Lager in allen Sorten
Holz - und Polstermöbeln , ganzen
Betten , sowie ganze Ausstattungen ,
Spiegel oller Art , sowie alle Zu¬
gehörzu Gardinen und Roulcaur .

Harzer Kanarienvögel ,
ausgezeichnete Sänger ( Tag - und
Nachtschläger ) mit Hohl - und
Klingelrolle und tiefer Flöte ver¬
sendet gegen Nachnahme ; dieselben
werden auf Verlangen auf Probe
gegeben . Die Vögel sind prämiirt
in der bad . Geflügelausstellung 1890 .

Will ) . Wagner am Markt .

Rußbaumstämme Einkauf.
Unterzeichneter kauft Nußbaum¬

stämme , sowie schöne Birnbaum- L
Kirschbaumstämme , jedoch nicht unter
40 am Durchmesser , zu möglichst
hohen Preisen .

-I . U 's .gfsl , Lammstr . 29.
Zwei solide Arbeiter können

Kost und Wohnung erhalten .
Gasthaus zum Schwan.

Den geehrten Interessenten zur geneigten Kcnntnißnahme , daß

Herr K. W . Stengel , Dnrtach ,
den Alleinverkauf meiner Fabrikate , umfassend alle Sorten Spiritus¬
lacke , Polituren , Beizen , Mattirungspräparate , Möbel -
reiuigungspolitur , sowie alle sonstigen chem . techn . Bedarfsartikel
der Möbelbranche für Durlach und Umgegend übernommen hat und
bitte ich bei vorkommendem Bedarfe um geneigten Zuspruch .

I ? »' . M <»88H »a « IK , Lackfabrik ,
Friedberg ( Hessen ) , gegründet 1851 .

Sprmgerles - MehL ,
hochfeine Qualität ,

felVstgestoßenen Kutzucker
billigst bei

8 «pik Z8 L ^rnK « r HVtS ».

hochfeinen Hberländer stlöer - und dunkekgrau und feinste « Italiener ,
empfiehlt außergewöhnlich billigst

HL <>LL « iin M « « r88 « ÄiL «L ,
8 Adlerstraßc 8 .

Alk Abnahme von mehr als 10 Zlfnnb gewähre erira ZKeisbegünülgung .

Xvu ! Zlsu !

2ü Ltülk MG litten,
fortirt in Couvert .

. « <> S' 1
'
2 . - -

bei
Narl äug . lensi ,

Buchbinderei. Papierhandlung L
Arcidenz -Druckerei ,

Adlerstrahe , Ecke der Kaijerstraße .
Karlsruhe

levbmcum l/Iittveeicls ^
— S»ed»«v. —

.) L»xe»iexr - Sel8»ls
d) Seouls.

— VonmtsrrloLt -

Zur gesl. Beachtung !
Unterzeichneter empfiehlt sich im

An - und Verkauf getragener und
neuer Herren - und Frauenkleider ,
Schuhe , Stiefel , Uniformen , Ueber -
zieher . Mäntel , altem Papier , Dücher ,
Lumpe » rc . rc . und zahlt im
Ankauf die höchsten Preise dafür .

8r »1 « m « iU <Mutii » rri » n ,
Durlacherthorstr . 55 , Karlsruhe .

Gänselebern
Werden fortwährend angekauft und
die höchsten Preise bezahlt bei

Ludwig Weicbert WtC .,
Hauptstraße 77 .

in voi-ziizlieller 0» nlitiit einpüelüi

Wrctterreir

TToiii§Is1)IrucIisii
sind cingetroffeu bei

G . F . Kl « m .



Lduard Darnoacher ,
Ii » kl 8 r » I > v ,

18S Kaiserstratze 185 . zwischen Herren - und Baldftrahc,
empfiehlt für Weihnachten zu bedeutend ermäßigten Preisen :

Abthciinnz Csasttiis« :
Regen - und Wintermäntel , Jaauettcs , Abendmäntel , Kindermäntel ,Tricot - Taillen , Unterrscke , Schürzen L Muffe .

Abthkiliiüg Stoffe :
Schwarze Nachemires , Schwarze Coftumestoffe in glatt und bemustert .Schwarze Seidcnzeuge , hell -, mittel - und dnnkelgrane Kleiderstoffe ,Regen - L Wintermantelftoffe , Unterrockstoffe re . re .

Ausverkeirs
des noch vorhandenen Lagers in farbigen Kleiderstoffen , farbigenWafchstoffen L farbigen Tricot - Taillen ,

von 3— 10 Meter in schwarzen , grauen L farbigen Kleiderstoffen .

8peeiok - Gekäst in DnmeoUeülerstossen ,Ls.rl3ruLs, 187^

Kaiserstratze 187 '
, LLrlsruLs ,

empfiehlt für den eine

KZ ' O 8 8 S Ä - t Sl S « ilk lihVMsitt »lltz
KckM . WßkM lÄ '

^ M Ztüftll .
sowie MsÄGZL LZLK,VVSM MK-88S8

a u s; e r o rdentlich billig
Große Auswahl von schwarzen Heitenstofseu in allen Preislagen. ,

Uerr eingefroffrü : ZArrrrisir -TIrifflSL'r'ÄLZL« M. 8« lrnrrr ^^ 8»r' krrss'^ rsin großer Auswahl vvn den einfachsten bis zu. den feinsten Qualitäten .

S ^ GLSGZ ?
'
MSLLZLA .LK ^ L ' M .ALV'U'GL'LA 'LLL

der

? :ni86i ' OoiStzt-lÄdiist , kiiniri H . - I ^ iez »8 ,^ sisersirssZe 161 , kingsng ^sirersti- ssZs ..kueb dieses dabr biete dem vsrebrliob. eu kublikum OslsAeubsit , sin pruktisebes

billig emkeutön ru können nncl kommen von beute :,n dsäsrrbsnä NLksu T's -drlLprsisrum Verks-ut:
600 8iüek öllukicksltk fiscfidein - Lor'setL ,^ntsitrenäe , moderne kaxons , trüberen kreis Uk . 0 .25 , .fotriL iim FH» . ! . .900 8iüek eisgsoie ^iseildkin - Lorsets

in verscbiedsnsn modernen Karden , neuester Sebnitt , trüberer kreis Äk . <1, „ ir , Fli » . » .SO,600 8tüek vorrügUeks k^ isekbein - Loi-ZeiS
aus besten Stoffen, in den modernsten kg.§ons gearbeitet , trüberer kreis klk . 8, r,u » FII» . 5 .^.ut sümmtliebe übrigen tzunbtüten meines naeb d'nusendsn rübtenden kngsrs tritt vdek^Ilzüburlieb . von beute an bis rum 25 . Oerember eins beüsnbSQÜö i? res!86rrLä .88j §un § ein.Von den oben nngetübrten Sorten sind seveils nrebrsre tiundert Stück in denSebnutenstern Lnsgsststlt.

Sebrittliebe Restellungen werden prompt nusgetübrt und genügt dis Angabe der I 'mllen-neite über das LIeid gemessen .
V ^ " n » el » V5 < ik,u » « NlO»

^ äV . I-icirtsntsls , ^
Karlsruhe ,

Friedrichsplatz 9 .
Filiale : Karl -Friedrichstratze 2,

E beehrt sich , zum Besuche seiner
W in diesem Jahre besonders hübsch
A ausgestatteten'

PkihMcht-i -Anslikkub
in praktischen Kaushaktiülgs -
chegenkänden , sowie knnk -
gewerlikicheu Artikel « freund -
lichst einzuladcn .

Preise bekannt billigst .

Zlarl Aagser ,Säckler und Mützenmacher ,30 KauptstraHe 30,
empfiehlt sein reichhaltiges Lageraller Sorten
Wintermützen ,

Studentenpejzmützen ,
gestickte Sansmützen,

Kindermützen ,
Hosenträger,

Cravatten ,
Regenschirme « . s. w.

in ichönster Auswahl zu billigen
Preisen .

Xk . Alle Sorten Stickereien
werden rasch und billig garnirt .

Zugleich empfehle ich Leder -
gar n i L n r e n sür gestickte
Hosenträger .

gut und billig auf

BBlmß
kaufen will , der gehe zu

8 . Otzwnlä ^
Maaren - Credit - Geschäft,

karlsruks ,
65 Waldstrasze « 5

( Ludwigsplatz ) .
Mit nur dem vierten Theil !

Anzahlung und äußerst be¬
quemen Abzahlungs - Be- j
dingungeu sind stets in großer
Auswahl zu haben :
Kleiderstoffe , Bettzeugs ,

Hemdenstoffe ,
V o r h a n g st o f f c ,

Regen - L: Wintermäntel ,
Anzüge L Ueberzieher

für Herren nnd Knaben ,
Möbel ,

Betten L Bettfederu ,
Polftcrwaaren ,

Stiefel re.

A . O 8 wolch
^ Lrl8ruüis ,

65 Waldstratze 65
(Ludwigsplatz ) .

bekommt man die billigsten Arbeits¬
kleider , Hosen , Westen , Joppen , Neber -
zicher , Hemden , Blousen , Schürzen .>i Schuhe , Stiesel , Holzlederschuhe mit

Milz bei Kaiser-
! straße 101 , gegenüber dem C ! e-
phanten , in Aartsrnhe .



2 .

kisriZrubeFl - ieäricbspisirll .

klSxel .klrninos

lrl»vitzie. ninws.
Orösst « ^ .usrvakl cr-stcr r 'adrllcatc .

LMLxs Drstss .
ViLnostlmmen L LoxaratursL .

Lssxisltv InLtrnmsnts vorrLtdiz .

Weihnachtseinkänse
empfehlt :

Damenkkeidcrstoffe
in einfarbig , karrirt ütgestreift ,

schwarze Hachemires ,
schwarz gemusterte WoT -

stoffe,
AnterroLstoffe in Wolke :

und Kalöwokke ,
Fuche und WnLskins ,
Wegen - u «H Wintrr -

ZKanteMoffe .
Große Auswahl bei billig¬

sten , festen Preisen .
Emil Bächler , Kerl,nie.

Kaiserstraße 135 ,
zwischen Marktplatz u . kleinerKirche .

N :

^iiebiig iür ksusipsuen.
Die Holländische

Kaffee - Brennerei
Diskus L llis , Uannstsim ,

empfiehlt ihre , unter der Marke

„Elkphmckn-Kafftt
"

wegen , ihrer Litt « und öilligkelt so be¬
rühmten , nach vr . V. Uiedigs Vorschrift
gedrsnnte , bockkeine Qualitäts -Kaffce's :

f. Westindisch - Wisch, pr . Pfd . ^ 1 .60 .
f. Wenado - „ „ » „ 1 .70.
f. Wouröon - „ „ 1 -8«.
ettraf . Wscca - „ „ „ , 2.—.

Durch vorzügliche neue Brennmethode
kräftiges feines Aroma ,

große Orsparniß .
Nur echt in Packeten mit Schutzmarke

„ Elephant " versehen, von 1 , h. st Pfd .
Niederlage inDurkachbei Ed .

Seufert Wtb . und Wilh . Wagner .

Gänfelebern
Werden auch dieses Jahr wieder
angckauft und die höchsten Preise
dafür bezahlt bei

Frau Demmer Wtb . ,
Kelterstraße 30 .

Christbaum Consect,
Kiste Nr . 1 , ca . 450 Stück reizende Neu¬
heiten, ^ versende gegen Nachnahme von

°
ö0 -H , bei Einsendung von 2 ,F.

SO H portofrei . Kiste Nr . 2 , hochfeine^ Fondant , Liqucur re.,ca . 18o Stuck , z„ 4 ^ Garantie für
frische , schonschmeckcnde Waare .^ A^ nllsr , Konditor,

Pfotenhauerstraße 10.
Wiederverkäufen , sehr zn empfehlen.

X HerSmiitt I88L H
vi » Kauuover . O
HOHH-- - -

Die

Wkillhandilillg
vvn

^ NrSmiirk 1888
inAranKfurk .

Z? . V . Ktrsuxol , DnrlLvL ,
empfiehlt ihr großes Lager in :

Weiß - und WotHrveinen
Spezialität : Affenthaler, Dnrdacher und Markgräfler Edelweine,

Weißweine von 35 H an per Liter oder Masche bis zu 2 ^ d -z°g « °n
Rothweine von 80 ^ an per Liter oder Flasche bis zu 3 j °d» M ->,ch-„ .

'

Rheinweine i. Fl ., Ungarweine , als Tokayer, Erlauer , Menescher Ausbruch.
Kistchen von 20 Flaschen, je nach Wunsch sortirt , empfehle zu Geschenken.
Lager in Is . Kirschen - L Zwetschgenwaffer und sonstigen Branntweinen ,
als auch in Cognac, Arac , Rum , Punscheffenzen und verschiedenen

selbstverfertigten Liqueuren.

M
vurcb DöbsrnLdwö cins3 Vvdrilclsgew diu icb iu (len

Ltsnä Msetrt,
s irriger Hnric1s2 ? ch Dui .ch2tsa2 .cZ.

lisetiiüekei ' und Igfeitüebsk '
, 1 — dNsterlau^,

Zervistien und fisnötüekel'
iu § Lrsanchjrch vorsÄxlLcLsn tzualitLtcn

unter Lreiä
nbrugebe« unä erlaube rnir , versiirlicbes Dudlilcruu M gell .
ResiebtiAUllA ergebenZt einrulaäen .

Doobaebtunxsvoll
NviLrlvL OrLmsr ,

KsrLsriiliv , 189 XWerZtraess 189 . ^ 1

1888er Achksrkkl Weißwein,
per Liter über die Straße 70 im

„Lamm

^ sst ^ sLolis ^ sD.
eixnen sieli ror ^üxlich äis unter kg !. üslienisekor 8kastscontrole stekenilen

italieniseds!, N'eine äer

Voul8ek - ltali6n . Uejn - jmpütt - Ke8eI !8k !f » ft
unä rvar xann tzesonäers usedtdlgenäe Aarken.

Oie kreise »erstellen sich ohne LIss unck vsräen äie klLsebsn ä 10 ? fx . dereelmet
>mä so rurückeenommen.

8r . 1 kl. 12 kl.
Hlxri r» rstk , lisckvoill !ük.

^
o7oö

^ ^
0.85

1 Hi >» «I >» de l . . . 1 .05 1 .—
I ^0 . '1 . . . , , 1 .30 1 .25
4 äo . „ 4 . . . 1 .55 1 .50
9 „ lafelvein „ 1 .S0 1 .80

13 I,i »< rin »» < tr ! >«ti 2 .40 2 .30
18 vei8S , „ 1 .90 1 .80
20 < ri «ti . 2 .Ü0 2 .50

1 kl. !,k, .
35 Viii « «ßolrv , , Dessertwein 1 .90 1 .—
25 !Nl» r8 » I» 1 .90 1 .—
30 Hruivuti » 1 .90 1 .—
32 4 .40 2 .25)

?.u derielien in vurlsck von Veit , Ortmliot'- ilütel.

Gebriider Zpshn in Rllvensbnrg.
Für dieses längst bekannte Etablissement übernehmen wir zum

Spinrrerr , Weben nnd MleicHen :
Flachs, Hans «nd Abwerg.

Der Spinnlohn beträgt fnv den Schneller .' L IO Gebinde
rnit 1000 Wnrczcrngen 1228 wstor Ilcrdentcinge 12 Pfennig .
(1000 wstsr Icrdenl '

änge 0 ^ Pfennig ) .
Die Wcrhnfrcrcht , sowohl ' des Wohsloffs crls crnch der

Karne nnd Hncher , nbernirnnrt theilweise die Jabrik .
Der Agent :

in Durtach.

ns

Znm Eiiikauf !IS !> MkihmiGsZkschknittn
empfehle ich meine Kurz - «L WollWaarett zu außergewöhnlich
billigen Preisen .

Ircrir »ff . n ,
Hauptstraße , gegenüber dem Rathhause .

Herzliche Bitte .
Bei herannahendcr Weihnachts¬

zeit bitten wir herzlich um Liebes¬
gaben zur Weihnachtsbescherung
unserer Klrinkinderschule , die in
diesem Jahre von 230 Kindern be¬
sucht wurde . Wir bedürfen der
Unterstützung um so mehr , als
durch die nothwendig gewordene
Anstellung einer dritten Kinder¬
schwester und durch die polizeilich an -
geordnete dreiwöchentliche Schließung
der Schule wegen Diphthcritis unsere
regelmäßigen Einnahmen zur Be¬
streitung der Ausgaben nicht aus¬
reichen . Liebesgaben an Geld oder
sonstigen Gegenständen wolle man
gefälligst in der Anstalt selbst oder
bei der Vorsteherin Frl . L . Heiden¬
reich oder bei einem der Geistlichen
abgeben .

Der Borstand .

Kalender
des cvang . Wundes für 1891 sind
zu 25 H bei dem cvang . Meßner
Lang zu haben .

Gänfelebern
werden fortwährend nngekauft

Karlsruhe , Kreuzstraße 16 ,
eine Stiege hoch .

Wunsch essen ;
von ZLLtzsrmLNL L Nsrrsoböl ,
ILannksiin , garantirt rein , nur aus
Arac , Num oder Portwein be¬
reitet. Niederlage bei

» . HV .

Regenmäntel,
Wintermäntel ,
Kindermäntel ,

Jacken
in soliden Stoffen zu billig¬
sten , festen Preisen .

LmLL SLi ! < N ! <> i ,
Karlsruhe ,

Kaiser straße 135 ,
zwischen Marktplatzu . klcinerKirche. i

kenweme ,
Weißwein , von 50 an Pr . Flasche ,
Hlothwei «, .. 80 „ „ .
garantirt naturrein , in guten
Qualitäten empfiehlt

Frau Vffvnxvr
oni Marktplatz .

Anzeige .
Zu allen zaynärjtkicheu Ver¬

richtungen ist Unterzeichneter jeden
Dienstag und Samstag von
Morgens 8 — 12 Uhr im Gast¬
haus zum Löwen in Durlach
zu sprechen.

8 t .
aus Karlsruhe , Zähringcrstr . 57 .

Gänsefedern
werden fortwährend angekauft und
die höchsten Preise bezahlt bei

Gärtner Eduard Altselix ,
Ettlinger Straße 21 .

Feinbäckern .
Alle Artikel hierzu empfehle in

frischester Waare billigst
L. 0M8 i- ligen Mb .



Gl Verein.
Samstag den 13 . Dezember ,

Abends 8 Uhr :
Monatsversainrnkung .

Anschließend von 8 ', Uhr :
Nuits-Feier

( Schilderung des Gefechts
von Nuits ) .

Die Kameraden werden um zahl¬
reiches Erscheinen gebeten ( Köhlcr' s
Taschenlicdcrbuch mitbringcn ) .

Zur Nuits - Feier werden auch
alle gedienten Soldaten , die außer¬
halb des Vereins stehen , kamerad¬
schaftlichst cingcladcn.

Der Vorstand .

Turnerbnnd Dnrlch .
Heil !

Heute ( Freitag ) Abend :
Monalsversarnrnlimg

im Lokal .
Der Vorstand .

Samstag Abend ^ 9 Uhr :
Aroöe .

Der Vorstand .

ChriDliillllßMdkr
in verschiedenen Größen empfiehlt
billigst

Lsi ' ! l. 6U88 >61' .
Ferner empfehle Kartoffcl -

bchälter aus starkem verzinktem
Draht mit Obst - und Gemüsc¬
hulden , sehr praktisch sür kleinere
Haushaltungen .

!s . Honiglcbkuchen , Baslerleckcrli ,
feinstes Schnitzbrod , Chocolade u.
Cacao der rcnommirtesten Fabriken ,
schwarze u . grüne Thee ' s in jeder
Preislage , vorzügliche Portwein -,
Rum - , Arar - u . Orange - Punsch -
Efsenzen (von Gebrüder Waldbaur )
empfiehlt die Konditorei

Ruhr - und Ztrohliiihlk
werden dauerhaft gestochten und
reparirt von

Frau Kiemle , geb. Flamm ,
Herrenstraße 8 .

Wövel aller Art ,
als : Sopha , Chifionnicr . Kommode,
Bettladen : c . , sind zu verkaufen bei

Heinrich Kern Wtb . ,
G r ö 1z i n g e n . Kirchstrahe.

Unterzeichnete empfiehlt sich im
Waschen von Handschuhen
aller Art , auch farbiger Leder - und
farbiger Glacö - Handschuhe .

Frau Merier : Wittrve ,
Hauptstraße 26.

D ' sIT '
er ' HuLtsu kLt ,

F A versuche die seit Jahren be¬
währten und bochgeschätzten

Spitzwegerich Bonbons
in Packeten ä 20 u . 40 Pfg .

Spitzwegerich Fr . Saft
in Fläschchen L 50 Pfg . u . höher ,

von Carl Rill in Stuttgark .
Nur echt bei t in

Dnrlach .

Ortskrankenkasse
für

Durlach , Grötzingeu, Zöüiugeu und Weingarten .
Die ordentliche Generalversammlung findet

Sonntag den 21 . Dezember , Vormittags 11 Uhr ,
im Rathhaussaale dahier statt , wozu die stimmberechtigten Arbeitgeber
und Arbeitnehmer hiermit eingclade » werden .

Hcrgesovönrrng :
1 . Beschlußfassung über die Abnahme der Rechnung des Vorjahres .
2 . Wahl der Prüfungskommission .
3 . Neuwahl des Vorstandes .

Wir bitten um pünktliches und vollzähliges Erscheinen .
Durloch den l2 . Dezember 1890.

Der Vorstand : H . Voit .

Ein Mädchen , welches sich
willig allen häuslichen Arbeiten
unterzieht , findet auf Weihnachten
Stelle . Näheres bei der Exp. d . Bl .

HHeater in Durkcrch.
Ensemble -Gastspiel des Karlsruher Uolkslheaters .

Im Saale der Blume .
Freitag den 12. Dezember 1899 :

Zum Dortheik der Iran -Luise und Herrn Heinrich Kffner .
Ter Verschwender od -r - Der Millionär und der Bettler .

Original -Zaubcrpossc mit Gesang in 3 Abthcilungen von F . Raimund .
Sonntag den 14. Dezember 1890 :

Nachmittags H4 Uhr : Schüler - und Kindervorstellung :
Dbi -

Weihnachtsmärchen in 4 Bildern .
Abends 8 Uhr :

Dsr I ^ os ^ iLLvL von
Volksstück mit Gesang i» 3 Abthcilungen von Fr . Kaiser .

^ Zum Besuche meiner ^

Weihnachts -Ausstellung K
lade ergebenst ein und mache besonders auf Kovb - und ^
Knl 'nnter .' iewcraren , H' nppen nnd Kkristbcrrrnr - X
scHnrnck zu den billigsten Preisen aufmerksam. X

^ . Achtungsvoll V

Eisplatz beim Amalienbad .
Heute , Samstag , von 2 - Uhr ab :

Hissest .
Die Mitgliederzeichen sind sichtbar zu tragen .

Jestortönung :
2 '

( Uhr : Abmarsch der Knaben vom Schloßgartcn nach dem Fest-
Platz mit Musikbegleitung.

2lz — 5 Uhr : Konzert.
4 Uhr : Berthsilung warmer Würstchen an die Kinder , ohne

Bezahlung .
Eintrittsbeitrag : Für Mitglieder , Erwachsene und Kinder lO -H ,

„ Nichtmitglicdcr 30
Ter Vorstand .

Zur beiiMchrndtn
empfehle frische Orangen «L Citronen , schönste Frucht ,
Haselnüsse L Hasclnustkernc , neue Pugl . Mandeln ,
Orangeat L Citronat sowie sämmtlich - zur Feinbäckerei
nothwendigcn Artikel in bekannter Güte zu billigsten Preisen .

Auch lade zum Besuche meiner auf ' s Reichhaltigste
ausgestatteten

Weihnachts - Ausstellung
freundlichst ein und empfehle mich

Hochachtungsvollst
Hlrrvtiii ,

Corrditovei .

Morgen (Sonntag ) empfehle :

» «rrnltv » j § § r-graSm,

IrZiitteii ,
frisches

in sehr reichhaltiger Auswahl .
Hs .i -1

Londitorei .

zur Feinbäckcrei empfiehlt
ALeLcrrröev Wüvck .

Heute
( Freitag )

MttzklsUM
wozu einiadet

4 . < » I » i .
Aus bevorstehende

WeiHncrchten
bringe ich mein reichhaltiges Lager
in Bücherranzen L Taschen
für Knaben und Mädchen in
empfehlende Erinnerung .

Gleichzeitig empfehle ich mich in
allen Sorten Polsterarbciten und
im Garniren von Hosen¬
trägern re .

Adam Hrauti ,
Sattler und Tapezier ,

Adlerstraße 7 .

Dklitit ZpmlMs .
prima Qualität , empfiehlt zu
billigen Preisen

i( . k . lloeti8ekiw ,
32 Hauptstraße . 32.

Brennholz ,
tannenes und buchenes Scheitholz,
kleingemachtes , ster- und zentnerweise ,
anch Absallholz verkauft billigst

Johann Semmker, Zimmermstr .

^ ^si3s- L LelilLkäseLen !
r ä M . 8 . — bi» ra äen tvin8ten 8orlen , .

^ 8cblummei -- uns 8opbskissen, ^
^ liacbetecleen z

' oäor ^ rt , s
Ingors - unä ^ iegsnkelle , ^

^ hollsnäer - uns snäere leppicbe , ^
sortieren.

Krosse üusvr-tkl . SNNge Preise .
LsLnrioL Ors -mer ,

189 Xoiserstra»»« 189,

empfehle mein großes Lager in Taschenuhren ,
Regulatoren , Wecker , Schwarzwäldcr
Uhren aller Arten , sowie Goldwaarcn in
reichster Auswahl zu den billigsten Preisen.

L/ . 1U « RrRr -
33 K cr rr p t st r cr ß e 33 .

Zuverlässigste und billigste Reparaturwerkstätte .

Für ein starkes Mävchen von
15 Jahren wird aus Weihnachten
eine Stelle gesucht. Zu erfragen bei
der Expedition dieses Blattes .

Hauptstratze « 0 ist im 2 . L-tock
eine Wohnung von 2 Zimmern ,
Alkov , Küche . Speicher und Keller
auf 23 . April zu vermicthen.s -LO . vvL «c«. c. 4v,c' . . ._

Mühlstratze 2 . 2 Stiegen hoch,
werden einige Ntädchen zur Er¬
lernung des Nähens äu¬
gen v mmen ._ _ —

Ein Mädchen von 15 vis
l7 Jahren findet ans Weihnachten
Stelle . 'Näheres bei der Exp, d . Bl .

Evangelischer Gottesdienst .
3. Advent - Sonntag den 14. Dezember 1890 .

1 ) In Durlach :
Vormittags : Herr Stadtpfarrer Spechl .
(Kirchengemeinde-Versammlung umk.11Uhr .)
Nachmittags 1 Uhr Christenlehre derselbe.
Abendkirchc2 .̂ Uhr : Hr . Stadtvikar Küpper .

2 ) In Wolfartsweier :
Herr Dekan Bechtel .
RcrLk1l?n. Tru -i 'N>d Verlag von R . Dups, Dnrioch .
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